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Stelle schon möglichst vollkommen über alle für die Beurteilung desangemeldeten Ersatzlebensmittels in Frage kommenden Umständeaufklären. Dazu gehören insbesondere nähere Angaben über Zu¬sammensetzung, Bezeichnung und Preis. Je genauer diese Angabenerfolgen, um so weniger werden Rückfragen nötig, um so schnellerwird das Verfahren zu Ende geführt werden können. Zur Erleichte¬rung sind dabei wohl überall ausführliche Anmeldevordrucke ein¬geführt. Mit dem Antrag ist regelmäßig die von den bundesstaat¬lichen Zentralbehörden festgesetzte Gebühr einzuzahlen^)

*

31).Für jedes Ersatzlebensmittel ist an sich ein besonderer Antragerforderlich. Bei Erzeugnissen bestimmter Gruppen, die sich unter¬einander nur wenig unterscheiden (z. B. verschiedene Geschmacks¬arten — Himbeer, Erdbeer, Zitrone usw. — bei Limonadenessenzenund -aromen) können indessen Gruppen- oder Sammelanmeldungenzugelassen werden, wodurch sich nicht nur die Anmeldung wesentlichvereinfacht, sondern auch Gebühren gespart werden können^).Gegen das Erfordernis einer genauen Angabe der Zusammen¬setzung ist eingewendet worden, daß die besonderen Verhältnisse der
oo) Die Gebührenfrage ist leider in 'den Ausführungsbestimmungen derBundesstaaten nicht einheitlich geregelt.31) § 3 der Verordnung lautet: „Der Antrag auf Genehmigung mußenthalten:

1. Genaue Angaben über die Zusammensetzung des Ersatzlebensmittels unddas Herstellungsverfahren unter Bezeichnung der Art und Mengenderbei der Herstellung verwendeten Stoffe und der daraus gewonnenenMenge der Fertigerzeugnisse,
2. eine Berechnung der Herstellungskosten sowie die Angabe des Preises,zu dem das Ersatzlebensmrttel vom Hersteller und im Groß- und Klein¬handel abgegeben werden soll,
3. die wörtlich genaue Angabe, unter welcher Bezeichnung das Ersatz-lebensmittel in den Verkehr gebracht werden soll.Dem Antrag sind ferner beizufügen:4. zur Untersuchung geeignete Muster des Ersatzlebensmittels in der fürden Kleinverkauf vorgesehenen Packung mit Bezettelung, Gebrauchs¬anweisung und Ankündigungsentwürfen.Die Landeszentralbehörden oder mit ihrer .Genehmigung die Ersatz¬mittelstellen können weitere Erfordernisse für den Antrag aufstellen."Von der vorstehenden Ermächtigung im § 3 Abs. 2 ist durch die Landes¬behörden in weitgehendem Umfange Gebrauch gemacht worden. So fordernvielfach die Ausführungsbestimmungen noch Angaben darüber, ob der Antrag¬steller die Erlaubnis zum Handel mit Lebens- und Futtermitteln (Ver¬ordnung vom 24. Juni 1916 — RGBl. S. 581) — besitzt, ob er im Handels¬register eingetragen ist, ob und welche Lebensmittel er vor dem Kriegehergestellt hat, vb er weben Zuwiderhandlung gegen das Nahrungsmittel¬gesetz, Vergehens gegen dre Höchstpreisbestimmungen und gegen die Preis¬treiberei-Verordnung bestraft worden ist, usw.^ ^ Vgl. das in den „Mitteilungen für Preisprüfungsstellen" 1918S. 157 abgedruckte Rundschreiben des Staatssekretärs des Knegsernährungs-amts.
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